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Fr 9.00 - 12.00 Uhr
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Telefon:
Straße:
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genschaften
Marion Grapow
03925 981-264
Steinstraße 19
210- 212
Marion. grapow@stassfurt.de

Datum
03.11.2023

lhre Nachricht
27.09.2023

Genehmigungsverfahren nach SS 4, 10 Bundes-lmmissionsschutzgesetz (BlmSchG)
Hier: Beteiligung der Träger öffentlicher Belange

Vorhaben: Errichtung und Betrieb von 7 Windenergieanlagen, Windpark Biere

Betreff: Ergänzende Unterlagen, Stellungnahme

Die Stadt Staßfurt wird erneut im Genehmigungsverfahren nach SS 4, 10 BlmSchG auf
Grund der Nachlieferung ergänzender Unterlagen zu o.g. Vorhaben beteiligt.

Die in der Stellungnahme vom 05.07.2023 von Seiten der Stadt Staßfurt erläuterte planungs-
rechtliche Zulässigkeit bleibt unverändert.
lm vorliegenden Fall handelt es sich um eine privilegierte Nutzung gemäß $ 35 Abs. 1 Nr. 5
BauGB. Zu prüfen ist, ob öffentliche Belange nicht entgegenstehen und die ausreichende Er-
schließung gesichert ist. Da die Stadt Staßfurt nicht Planungsträger der Bauleitplanung für
die Gemarkung Biere ist, entfällt eine weitere Prüfung.

Ca. 3 km südlich der geplanten Anlagen liegt die nächste Wohnbebauung in Atzendorf. ln
der Schallimmissionsberechnung wurde der lmmissionsort lO 22 in Atzendorf (Magdeburger
Weg 40) berücksichtigt. Das Wohngrundstück wurde als Mischbaugebiet bewertet.
Der TFNP der Gemeinde Atzendorf (Stand 1995) stellt den Bereich des lmmissionsortes als
Landwirtschaftsfläche dar.
Die Stadt Staßfurt stellt aktuell den gesamtstädtischen Flächennutzungsplan auf. lm Vorent-
wurf (Stand Mär22023) wurde der Bereich des lmmissionsortes Magdeburger Weg als
Wohnbaufläche dargestellt. Die Schallausbreitungsberechnung hat für den lmmissionsort
Schallpegel von 36,3 dBA tags und 35,5 dBA nachts ermittelt. Diese Werte liegen noch un-
terhalb der Richtwerte für Wohngebiete.
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Da der Einwirkungsbereich des Schattens bis zu 3.000 m beträgt, werden offensichtlich die
Wohnhäuser in Atzendorf nicht betroffen sein, zumal sie südlich der WEA liegen.

Zu begrüßen ist das Bestreben des Windparkbetreibers zur bedarfsgesteuerten Nachtkenn-
zeichnung.

Auf Grund der örtlichen Lage der Planung bestehen keine unmittelbaren räumlichen und
sachlichen Berührungspunkte. Nach Prüfung der nachgereichten Unterlagen ergeben sich
von Seiten der Stadt Staßfurt keine Bedenken oder Einwände gegenüber dem beantragten
Vorhaben.

Beider Errichtung werden Eingriffe nach $ 14 BNatSchG verursacht. Diese sind nach $ 15

BNatSchG kompensationspflichtig.
Als naturschutzrechtlich erforderliche Kompensationsmaßnahmen plant der Antragsteller
Maßnahmen im Rahmen des Ökopoolprojekts,,Kampwiesen beiWilsleben". So werden, be-
dauedichennreise für (Biere und Borne und auch) Staßfurt, landschaftsbildverbessernde Maß-
nahmen auf den Flächen in Neukönigsaue und Wilsleben umgesetzt.
Es besteht trotzdem die Frage, warum die Kompensationsmaßnahmen nicht in dem Bereich
(Gemarkung Borne und Biere) des Eingriffs durchgeführt werden.

Für Rückfragen und weitere Auskünfte steht lhnen die Koordinatorin Stadtplanung, Frau
Albrecht (Tel. 03925 981-262) gern zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen
lm Auftrag

Mich lis-Knakowski
FD- Planen, Umwelt und Liegenschaften


